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1. Bekanntheit von HIV / AIDS
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Bekanntheit der Begriffe HIV bzw. AIDS 
Bevölkerung 2010, N=1000

98% der österreichischen Bevölkerung haben die Begriffe HIV/AIDS 
zumindest schon irgendwann einmal gehört.
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Total

Frauen

Männer

-39 Jahre

-59 Jahre

60+ Jahre

-39 Jahre mit Matura/Uni

60+ Jahre mit Pflicht-/Mittelschule

Pflichtschule

Lehre/ mittl. Schule

Matura

FH/ Universität

sehr gut (5,0) eher gut (4,0) ausreichend (3,0) eher schlecht (2,0) sehr schlecht (1,0) k.A.

Angaben in Prozent, Mittelwerte, n=976

Subjektiver Informationsstand HIV / AIDS (I) 
Bevölkerung 2010 

MW

3,2

3,1

3,2

3,3

3,2

2,9

3,6

2,7

2,7

3,2

3,4

3,7

Basis: Begriffe HIV/AIDS schon einmal gehört
Frage 1a: Wie gut sind Sie über HIV/AIDS informiert?

Alter:

Schulbildung:
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Total

Wien/NÖ/Bgld

Stmk/Ktn/OÖ

Sbg/Tirol/Vbg

A-Schicht

B-Schicht

C-Schicht

D-Schicht

E-Schicht

sehr gut (5,0) eher gut (4,0) ausreichend (3,0) eher schlecht (2,0) sehr schlecht (1,0) k.A.

Angaben in Prozent, Mittelwerte, n=976

Subjektiver Informationsstand HIV / AIDS (II) 
Bevölkerung 2010 

MW

3,2

3,4

2,9

3,1

3,7

3,3

3,2

2,8

2,8

Basis: Begriffe HIV/AIDS schon einmal gehört
Frage 1a: Wie gut sind Sie über HIV/AIDS informiert?

Bundesland:

Soziale Schicht:
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16

16
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12
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7

24
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13

10

8

Total

Frauen

Männer

-39 Jahre

-59 Jahre

60+ Jahre

-39 Jahre mit Matura/Uni

60+ Jahre mit Pflicht-/Mittelschule

Pflichtschule

Lehre/ mittl. Schule

Matura

FH/ Universität

Ja Nein Weiß ich nicht
Angaben in Prozent, n=976

Unterschied zwischen HIV und AIDS 
Bevölkerung 2010 

Frage 2: Gibt es einen Unterschied zwischen HIV und AIDS?
Basis: Begriffe HIV/AIDS schon einmal gehört

Alter:

Schulbildung:

!

!
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Angaben in Prozent, n=976

Spontanassoziationen zu HIV
Bevölkerung 2010 Spontane Nennungen

Frage 3: Wie würden Sie HIV beschreiben?
Basis: Begriffe HIV/AIDS schon einmal gehört

© www.wordle.net

HIV=

Virus, Erregervirus 26

Virus, Krankheit noch nicht 
ausgebrochen

18

Immunschwäche, 
Immunsystem wird zerstört

15

Krankheit, Leiden 12
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Spontanassoziationen zu AIDS
Bevölkerung 2010 Spontane Nennungen

Frage 4: Wie würden Sie AIDS beschreiben?
Basis: Begriffe HIV/AIDS schon einmal gehört

© www.wordle.net

Angaben in Prozent, n=976

AIDS=

Krankheit, Leiden 32

AIDS = ausgebrochene 
Krankheit

25

Immunschwäche, 
Immunsystem wird geschwächt

11
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2. Einstellung zu HIV/ AIDS
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24 34 27 10 5Total

Angaben in Prozent, Mittelwerte

Einstellung zu HIV / AIDS – Es wird viel zu wenig über HIV/AIDS gesprochen.
Bevölkerung 2010

MW

2,8

Frage 5: Es folgen jetzt einige Aussagen. Bitte geben Sie für jede Aussage an, ob Sie dieser zustimmen oder nicht.

31

22

19

29

38

35

25

26

33

13

10

6

2

4

8

sehr/ eher gut

ausreichend

eher/ sehr schlecht

MW
2,8
2,8
2,7

über HIV/ Aids informiert:

stimme voll und ganz zu (4,0) stimme eher zu (3,0)
stimme eher nicht zu (2,0) stimme überhaupt nicht zu (1,0)
weiß ich nicht
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Angaben in Prozent, Mittelwerte

Einstellung zu HIV / AIDS – Das Thema HIV/AIDS interessiert mich sehr.
Bevölkerung 2010

Frage 5: Es folgen jetzt einige Aussagen. Bitte geben Sie für jede Aussage an, ob Sie dieser zustimmen oder nicht.

MW

2,2

über HIV/ Aids informiert:

2,6

2,3

1,8

10 39 34 10 7Total
Österreichische 

Schülerstudie 2007 2,5

13 47 28 8 411./13. 2,7Schulstufe:

9 28 39 22 3Total

16

6

2

37

29

15

32

46

39

14

17

39

1

2

5

sehr/eher gut

ausreichend

eher/sehr schlecht

stimme voll und ganz zu (4,0) stimme eher zu (3,0)
stimme eher nicht zu (2,0) stimme überhaupt nicht zu (1,0)
weiß ich nicht
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Angaben in Prozent, Mittelwerte

Einstellung zu HIV / AIDS – Menschen, die "normal" leben, bekommen 
kein HIV/AIDS.
Bevölkerung 2010

Frage 5: Es folgen jetzt einige Aussagen. Bitte geben Sie für jede Aussage an, ob Sie dieser zustimmen oder nicht.
MW

2,3

2,6

2,3

2,1

1,9

15

23

13

9

6

26

25

28

26

22

27

25

27

30

27

27

19

26

33

45

5

9

6

2

Total

.

.

Pflichtschule

Lehre/ mittl. Schule

Matura

FH/ Universität

Schulbildung:

8

15

23

20

25

36

29

27

23

40

28

8

3

4

9

sehr/ eher gut

ausreichend

eher/ sehr schlecht

über HIV/ AIDS informiert:

2,0

2,3

2,8

6 19 24 40 8Total
Österreichische 

Schülerstudie 2007 1,9

stimme voll und ganz zu (4,0) stimme eher zu (3,0)
stimme eher nicht zu (2,0) stimme überhaupt nicht zu (1,0)
weiß ich nicht
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16

9

6

1

17

24

16

12

5

24

17

26

28

25

46

34

46

53

67

4

9

3

2

1

Total

Pflichtschule

Lehre/ mittl. Schule

Matura

FH/ Universität

Angaben in Prozent, Mittelwerte

Einstellung zu HIV / AIDS – AIDS ist eine Krankheit, mit der sich nur 
Homosexuelle und Drogensüchtige anstecken.
Bevölkerung 2010

Frage 5: Es folgen jetzt einige Aussagen. Bitte geben Sie für jede Aussage an, ob Sie dieser zustimmen oder nicht.

MW

1,9

2,2

1,9

1,7

1,4

Schulbildung:

4

9

17

7

15

33

24

23

23

65

49

18

3

8

sehr/ eher gut

ausreichend

eher/ sehr schlecht

über HIV/ AIDS informiert:

1,5

1,8

2,5

stimme voll und ganz zu (4,0) stimme eher zu (3,0)
stimme eher nicht zu (2,0) stimme überhaupt nicht zu (1,0)
weiß ich nicht
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3. Schutz vor HIV und anderen sexuell 
übertragbaren Infektionen
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Angaben in Prozent

Wie kann man sich mit HIV anstecken?  
Bevölkerung 2010

Frage 6: Wie kann man sich mit HIV anstecken? Bitte geben Sie alle Möglichkeiten an, durch die man sich anstecken kann.

93

80

76

71

59

24

12

9

8

5

2

Geschlechtsverkehr ohne Kondom mit einem HIV-Infizierten

Kontakt mit Blut (Wundversorgung, Erste Hilfe)

Bluttransfusionen

Gemeinsames Benutzen von Spritzen beim Gebrauch von Drogen

Übertragung von der infizierten Mutter auf das Kind während
oder nach der Schwangerschaft

Zungenkuss

Insektenstiche

Benützung öffentlicher Toiletten

Anhusten, Anniesen

Zusammenwohnen mit einem HIV-Infizierten

Weiß ich nicht
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Angaben in Prozent

Wie glauben Sie kann man sich vor HIV/AIDS schützen? 
Bevölkerung 2010 

Frage 7: Wie glauben Sie kann man sich vor HIV/AIDS schützen?

88

42

10

5

1

4

5

3

Durch Verwendung eines
Kondoms beim Sex

Wenn man auf Sex verzichtet

Sorgfältige Körperpflege

Durch eine Impfung

Durch die Antibabypille (bei
Frauen)

Anderes

Gar nicht

Weiß ich nicht
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47 46 7Total

Angaben in Prozent

Schützen Sie sich vor HIV oder anderen sexuell übertragbaren 
Infektionen? (I) 
Bevölkerung 2010

Frage 9: Schützen Sie sich vor HIV oder anderen sexuell übertragbaren Infektionen?

75

38

43

65

46

26

22

55

45

33

46

63

3

7

12

2

8

11

ledig

verheiratet/ Lebensgemeinschaft

geschieden/ getrennt/ verwitwet

sehr/ eher gut

ausreichend

eher/ sehr schlecht

Ja Nein k.A.

über HIV/ Aids 
informiert:

Familienstand:
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47 46Total

Angaben in Prozent

Schützen Sie sich vor HIV oder anderen sexuell übertragbaren 
Infektionen? (II) 
Bevölkerung 2010

Frage 9: Schützen Sie sich vor HIV oder anderen sexuell übertragbaren Infektionen?

Frage 9a/b: Warum/ warum nicht?

Kondom 57

Keine wechselnden Partner, Lebenswandel 25

Kein Kontakt/ Verkehr mit Infizierten 5

Auf sexuellen Kontakt verzichten 5

Keine Drogen 4

Sauberkeit, auf Hygiene achten 4

Treue, bin verheiratet 43

Nicht notwendig, betrifft mich nicht 16

Altersgründe 11

Habe keinen Sex 8

Kein Kontakt mit AIDS-Kranken 6
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GfK HealthCare Austria

Dr. Christine Buchebner
Ungargasse 37
1030 Wien

Call: (0043)1 71710 – 119 
christine.buchebner@gfk.com

SBU GfK HealthCare

GfK – Growth from Knowledge

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


